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Nr 249 Größte Abonnentenzahl

General S
Halleſches Vageblatt

Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Kit Kuſellung der Humoriſtiſchen Blätter monatlich

Durch die Poſt Anegab Humor Blätter M 2,10
desgl B den Hum Blättern 20
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SAcaupt Gupoditiont

Sroße Ulrichſtraße 16 Singang Dachritzſtraße
Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 6 Uhr

für

Mittwoch 24 Oktober 1906

18 Jabrgang
Wöhenlliß KGrauisbeilagen Valeſüe Famiſieubl inter und Der Sauernfrennd

Die heutige Nummer unfaßt 14 Seiten

u v eReneſte Ereigniſſe
Auf der Tagesordnung der erſten Sitzung des Reichstages der auf
den 13 November einberufen iſt ſtehen Petitionen

Jn Leipzig erſchoß ſich der Direktor des zahnärztlichen Jnſtituts an der

Univerſität Leipzig Profeſſor Heſſe

Weiteres zu dem Rücktritt des öſtreichiſch ungariſchen Miniſters des

Aeußeren Grafen Goluchowskt

Die Suche Clémenceaus nach Miniſtern für das neue Kabinett war
bisher von wenig Erfolg

Jn Paris traten am Montag zwei internationale Kongreſſe zur Unter
drückung des Mädchenhandels einerſeits für Nahrungshygiene anderer
ſeits zuſammen

Nach Depeſchen aus Mexiko hat der Vulkan Chulo die Stadt
Panchinalce überflutet und die Bewohner getötet mehrere Städte ſind
hinweggeriſſen

Goluchowskis Rücktritt
Halle 23 Oktober

Wie wir im Telegrammteil der geſtrigen Nummer meldeten hat der
öſtreichiſch ungariſche Miniſter des Aeußern Graf Goluchowski dem

Kaiſer Franz Joſef ſein Portefeuille zur Verfügung geſtellt und der
Monarch hat die Demiſſion im Prinzip angenommen Die Ueberreichung
und Annahme der Demtiſfion Goluchowskis erfolgte in einer Audienz zu
Schönbrunn Der Miniſter begründete ſein Rücktrittsgeſuch durch den
Hinweis auf die Verhältniſſe in der ungariſchen Delegation Dort würden
ſich der Genehmigung des gemeinſamen Budgets Schwierigkeiten in den
Weg ſtellen wenn er dieſes noch in der nächſten Seſſion zu vertreten hätte

Zur Vorgeſchichte der Goluchowski Kriſe wird mitgeteilt daß der Graf
ſchon nach der Tagung der Delegation im letzten Frühjahr erkannt
habe daß ſein Anſehen infolge der heftigen Angriffe der ungariſchen
äußerſten Linken und der Volkspartei leiden müſſe Er habe ſelbſt
in allerengſten diplomatiſchen Kreiſen nicht einmal das Preſtige
ſeiner Stellung aufrecht erhalten und die auswärtige Politik der
Monarchie nicht mehr erſolgreich leiten können Das habe
ſich am beſten bei den Vertragsverhandlungen mit Serbien gezeigt Es
ſei offenes Geheimnis daß Serbien ſich auf die Gegnerſchaft der ungariſchen
Parlamentsmehrheit gegen Goluchowski ſtützte der Zollkrieg mit Serbien
wäre wahrſcheinlich niemals entſtanden wenn Serbien zu ſeinem Wider
ſtande nicht ganz augenſcheinlich aus der Haltung der ungariſchen Delegation

vom letzten Frühjahr Ermunterung geſchöpft hätte Nun war allbekannt
daß die ungariſche äußerſte Linke und die Volkspartei in der nächſten
Delegation womöglich noch ſchärfere Angriffe gegen Goluchowski richten
würden Dieſer wünſchte daher Weckerle möge dieſe Angriffe abwehren
und von vornherein Bürgſchaften leiſten für den glatten Verlauf der
nächſten ungariſchen Delegation Weckerle erklärte dem Kaiſer er könnte

höchſtens verbürgen daß ein Mihtrauens ſunag gegen Gonchowett in der

ungariſchen Delegation mit der nötigen Mehrheit abgelehnt werde gegen
Angriffe jedoch vermöge er weder ſich ſelbſt noch viel weniger andere zu
ſchützen Goluchowsti möge ſich als parlamentariſcher Miniſter des Aeußern
dieſen Angriffen mutig ausſetzen Auch der Kaiſer beredete Goluchowskt
der Delegation unverdroſſen entgegenzugehen Der Miniſter hat es jedoch
ſchließlich vorgezogen dem offenen Kampfe auszuweichen und ſeinen Poſten

zu verlaſſen
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Graf Goluchotvski
Der Verlauf der Goluchowski Kriſis zeigt wieder einmal daß Kaiſer

Franz Joſef um des lieben Friedens willen den Magyaren mehr Ent
gegenkominen erweiſt als ſich vom Standpunkt internationaler Politik

aus am Ende empſiehlt Der neben Koſſuth bedeutendſte Führer der
ungariſchen Unabhängigleitspartei Graf Apponyi ſoll auf die Geſtaltung
der Kriſis entſcheidenden Einfluß gehabt haben nachdem es ihm gelungen
war das durch mancherlei Mißverſtändniſſe etwas eingeſchränkte Ver
trauen des Kaiſers wiederzuerlangen Es iſt nur zu wünſchen daß dieſes
Zugeſtändnis an die ungariſchen Eiferer den Kaiſer nicht gereut Zur
inneren Feſtigung des Dreibundes trägt es jedenfalls nicht bei denn
wie iſt es denn um das politiſche Glaubensbekenntnis dieſes Grafen Apponyi

beſtellt Er zählt zu den entſchiedenen Befürwortern eines Anſchluſſes

Ungarns an England den man eingeleitet glaubt durch die unlängſt
ergangene und befolgte Einladung eines engliſchen liberalen Parteiklubs
zu einem Beſuche Ungarns Bei den aus ſolchem Anlaß üblichen Feſtlich

keiten wurde ein Ton angeſchlagen der in Wien hätte ſtutzig machen ſollen
Ein Geſinnungsgenoſſe des Grafen Apponyi erklärte z daß der zu
dem Zweck das gefährliche Deutſchland niederzuzwingen angelegte inter
nationale Ring durch das magyariſche Volk geſchloſſen werden müſſe
und ein Wortführer der Gäſte das Unterhausmitglied Forſter Bovill ging
bereitwillig auf dieſen Gedanken ein indem er den Magyaren ans Herz
legte darauf hinzuarbeiten daß Ungarn an die Spitze einer politiſchen
Föderation der Balkanſtagaten trete und ein zuverläſſiger Freund Englands
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im enrwpaiſchen Südoſten werde Mag auch feſtredneriſche leberſchwäng

lichkeit mitſpielen daran kann kein Zweifel ſein daß bei der zurzeit
in Ungarn maßgebenden Unabhängigkeitspartei der Haß gegen Deutſchland

dem man Vorherrſchaftsgelüſte im Orient unterſtellt beträchtlich iſt Es
gibt aber noch ein weiteres bedeutſames Anzeichen dafür wie die Herren
Magyaren auf eigene Fauſt internationale Politik treiben unbekümmert
darum daß noch immer Wien die Zentrale iſt von der aus die aus
wärtige Politik der habsburgiſchen Monarchie geleitet wird und daß der
ſich zur ungariſchen Verfaſſungspartei zählende ungariſche Miniſterpräſident
Dr Weckerle an ſeinem Teile bei dieſer Leitung mitwirkt Man begrüßt
nämlich in den Kreiſen der magyariſchen Radikalen mit unverhohlener
Freude die Berufung Clemenceaus zur Kabinettsbildung von dem es
heißt er haſſe Deutſchland mehr noch als Rom und mit nicht geringerem

Behagen die neuerdings fallengelaſſene Ernennung des temperament
vollen Herrn Pichon zum Miniſter des Auswärtigen weil dieſer Diplomat
ſich bei ſeinem wiederholten Aufenthalt in Budapeſt als Freund einer
franzöſiſch ungariſchen Verſtändigung bezeichnet hat Das wären dann
alſo wohl die beiden Glieder des zur Umklammerung Deutſchlands beſtimmten

Ringes denen das Magyarentum als Schlußglied ſich anzufügen den
ſehnlichſten Wunſch hegt als Hauptträger antideutſcher Tendenzen im euro
päiſchen Südoſten Vielleicht würde es ſich bei ſolcher hiſtoriſchen
Miſſion ſogar mit dem zur entſprechenden Rolle im Nordoſten ſich heran
bildenden Rußland ausſöhnen vorausgeſetzt daß letzteres den magyariſchen
BalkanAſpiratlonen nicht in den Weg tritt Die eine politiſche Tatſache
läßt ſich aus dieſen Strömungen und Stimmungen mit Sicherheit
entnehmen daß die ungariſche Unabhängigkeitspartei der zuliebe Graf
Goluchowski geopfert wird als Freund des Bündniſſes der habsburgiſchen
Monarchie mit Deutſchland nicht gelten kann Deshalb wäre es im
Intereſſe der Solidität des Dreibundes und beſonders im Jntereſſe der
zuverläſſigen Freundſchaft zwiſchen Deutſchland und Oeſtreich Ungarn
erwünſchter geweſen wenn Kaiſer Franz Joſe ſich den Magyaren gegen
über weniger nachgiebig zeigte Gerade die gegenwärtige Zeit iſt politiſch
ſo ernſt daß leicht die Wirkung verhängnisvoller Schwäche haben kann
wüs bei unbedenklicher internationaler Situation wohl ohne über den
Rahmen des Nationalen hinausgreifende Folgen geblieben wäre Sollte
der öſtreichiſch ungariſche Botſchafter in London zum Nachfolger des Grafen

Goluchowski auserſehen ſein dann würde mit einer Kräftigung der
england freundlichen Tendenzen im Magyarentum immerhin gerechnet
werden müſſen Dem internationalen Anſehen des Dreibundes ſcheint nach

alledem Oeſtreich diesmal keinen Dienſt zu erweiſen

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer traf amSonntag früh mit gen Prinzen Auguſt Wilhelm auf der Wildparkſtation

ein Zum Empfang waren die Kaiſerin die Prinzen Adalbert Oskar
Joachim ſowie die Prinzeſſin Viktoria Luiſe und der Polizeidirektor von
Potsdam von Starck erſchienen Nach herzlicher Begrüßung ſuhr die
kaiſerliche Familie nach dem Neuen Palais Nach einem Spaziergang
empfing der Kaiſer die Muglieder der Konferenz für das internationale
Meßverfahren unter Führung des Geh Reg Rats Prof Busley und
nahm die Meidung des Militär Atachés in Rom Majors Freiherrn
von Hammerſtein entgegen Am Montag wurde der Geburtstag der
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Kaiſerin im Familienkretſe begangen

Das Geheimnis
Kriminalroman von Hans von Wieſa

Fortſetzung Gachdru verboten
Jch werde als Diener in der Garderobe fungieren Jſt

hier ein Spiegel zur Hand
Dort im Schl afzimmer
Inzwiſchen haben Sie die Güte Herr Kommiſſar mir

einen Livreerock beſorgen zu laſſen draußen ſtand ein Frauenzimmer
das uns wohl dazu behilflich ſein kann Wir haben übrigens
keine Zeit zu verlieren obwohl ich vorhin noch eine Dame
ſingen hörte

Der Kommiſſar hatte bereits das Zimmer verlaſſen die
Livree war bald zur Stelle und als nach wenigen Augenblicken
der Geheimpoliziſt das Schlafzimmer des Bankiers verließ hätte
ſelbſt der eigene Vorgeſetzte ſeinen Gehilfen kaum wiedererkannt
Schmale Bartanſätze an den Wangen einige geſchickt angebrachte
charakteriſtiſche Striche um Augen und Mund ließen ihn unzweifel
haſt als Diener erſcheinen

Ohne ein Wort zu verlieren entfernte er ſich raſch nach
den unteren Räumen und kam gerade zurecht als die erſten
Herren und Damen den Garderobenraum betraten

Dienſtbefliſſen half er den Herrſchaften beim Ankleiden

während der Blick aus ſeinen kleinen verſchleierten Augen
ſpähend von einem zum anderen glitt

Jetzt legte er einer ſoeben eingetretenen Dame den warmen
aber einfachen Mantel um der abſeits von den anderen koſt
baren Umhüllungen untergebracht war

Eine zarte Roſe haftete mit welken Blättern in dem weichen
blonden Haar

Das Geſicht des Dieners blieb unbeweglich
Augen betrachteten die Blüte mit großer Sorgfalt

Haben gnädiges Fräulein ſchon den Wagen befohlen
fragte er dann unterwürfig

aber ſeine

Herr Fahrenſoldt hatte mir verſprochen mich in
eigenen Wagen nach Hauſe bringen zu laſſen

Sehr wohl Dann habe ich den Auftrag gnädiges Fräuleinzu erſuchen noch einen Augenblick ins Bibliotk hekszimmer ein

zutreten ich werde ſofort das Weitere veranl aſſen
Die Dame griff nach einem weichen F Foulard um es überdas Haar zu breiten doch der Diener un ihr zuvor er nahm

das Tuch von dem Ständer und es über ſeinen Arm legend
ſagte er Geſtatten gnädiges Fräulein darf ich bitten mir
zu folgen

Nach dieſen Worten ſchritt er der Dame voraus den
Korridor entlang und öffnete dann die Tür zu dem Bibliotheks
zimmer das hell erleuchtet war

Eine Anzahl hoher geſchnitzter Eichenſchränke die mit
Büchern gefüllt waren zogen ſich an den Wänden entlang

Wenn gnädiges Fräulein inzwiſchen Platz nehmen wollen
bemerkte er auf einen Seſſel an einem großen runden Tiſche
deutend auf welchem eine Anzahl koſtbarer Bildwerke ausge
breitet lag

Das Foulard legte er ſorgſam auf die hohe Lehne eines
abſeits ſtehenden Stuhles und entfernte ſich dann

Nur wenige Augenblicke waren vergangen als die
wieder öffnete und der Kommiſſar eintrat

Er warf einen raſchen forſchenden Blick auf das erſtaunt
aufblickende Mädchen und trat dann mit einer Verbeugung
näher

Mein Name iſt von Stangen Jch bin Polizeibeamter
Jch glaube ich handle am richtigſten wenn ich Jhnen ohne
Umſchweife mitteile daß Jhre Anweſenheit in dieſem Zimmer
von mir veranlaßt worden iſt um einige aufklärende Mitteilungen
Jhrerſeits zu erhalten

Aus dem Geſicht des Mädchens war jede Farbe gewichen
Mit ſtarren Augen blickte ſie den vor ihr Stehenden an Sie
wollte ſprechen aber ihre blaſſen Lippen zitterten nur ohne

ſichTür

einen Laut hervorbringen zu können

ſeinem Dieſer Anblick faſſunge Sloſer Beſtürzung ſchien ſelbſt auf
den in ſeinem Beruf hart gewordenen Beamten nicht ohne
Eindruck zu bleiben

Jch bemerke ausdrücklich mein Fräulein ſagte er daß
es ſich zunächſt keinesfalls um irgend eine Beſchuldigung
handelt ich bedauere es ſelbſt am meiſten Jhnen dieſes pein
liche Verhör nicht erſparen zu können aber wiederum muß
Jhnen ſelbſt daran liegen gewiſſe eigentümliche Umſtände auf
zuklären

Das Mädchen vermochte nichts zu tun als durch eine
mechaniſche Handbewegung den Kommiſſar aufzufordern ſeines
Amtes zu walten

Jch darf zunächſt um Jhren Namen bitten
Jch heiße Eva Götz kam es tonlos über die Lippen der

Gefragten

Sie haben alsNein Frau Fahrenſoldt hatte mich engagiert
Geſange zu begleiten

So ſind Sie Klavierlehrerin
Die Gefragte nickte noch immer faſſungslos
Plötzlich ſprang ſie auf und am ganzen Körper

rief ſie mit verzwerfelndem Tone
Nicht ſo nicht ſo Herrquöſen mich unbeſchreiblich Sagen Sie vor allem

geſchehen Weſſen beſchuldigt man mich
Niemand beſchuldigt Sie mein Fränulein Faſſen Sie ſich

doch Da Sie ohne Umſchweife den Grund meines Hierſeins
wiſſen wollen alſo nochmals erſchrecken Sie nicht Herr
Fahreuſoldt iſt in dieſer Nacht beſtohlen worden

Beſtohlen Und ich und was ſoll ich o
mein Gott

Mit einem erſtickten Schrei ſank ſie wieder in die Polſter
des Seſſels zurück bedeckte ihr Geſicht mit den Händen und
ihre Klage erſtarb in einem herzbrechenden Wimmern

Gaſt an dieſem Feſt teilgenommen
ſie zum

bebend

Das iſt eine Folter Sie
was iſt

Selbſt etwas außer Faſſung gebracht ſchritt der Kommiſſar
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Seite 2 WeittwochDer Geburtstag der Kaiſerin am Montag die Kaiſerin
vollendete ihr 48 Lebensjahr wurde im engſten Fanulienkreiſe gefeiert
Die Prinzen waren ſämtlich in Potsdam eingetroffen Gegen 9 Uhr vor
mittags nahm die Kaiſerin die Gratulationen des engeren Hofes entgegen

rühſtückstafel um 1 Uhr waren das Kronprinzenpaar Prinz unden ein Eitel Friedrich und Prinz Oskar geladen Für die Gefolge

fand Marſchalltafel ſtatt Am Abend fand im Theaterſaal ein Konzert
ſtatt dem ſich ein Souper in der Jaspisgalerie anſchloß hierzu waren
zahlreiche Damen und Herren der früheren Umgebung der Majeſtäten

eladen Das ſonſt übliche Morgenſtändchen und die Tafelmuſik
während des Frühſtücks waren der Trauer wegen weggefallen

Fürſt Philipp zu Hohenlohe ſoll nach der Berliner Morgen
eitung die Veröffentlichung der Denkwürdigkeiten durch ſeinen Bruder

er keineswegs wie allgemein angenommen wird mißbilligen Auch
die Meldung daß Alexander Hohenlohe an maßgebender Stelle ſein
Bedauern über die Veröffentlichung ausgeſprochen habe ſoll nicht zutreffen
Er habe nur bedauert daß einzelne Perſonen ſich durch Stellen und
Urteile in den Denkwürdigkeiten verletzt fühlten Fürſt Philipp iſt am
Montag von Berlin nach Schloß Podebraz zurückgekehrt

Der bekannte Welfe Landgerichtspräſident a D Dede
kind veröffentlicht in der Braunſchweiger Landesztg eine Kund
gebung worin er die Regierungsvorlage und die Anträge der ſtaats
rechtlichen Kommiſſion ſcharf kritiſiert Falls wirklich der gewünſchte

icht ausgeſprochen werde ſei es durchaus unſicher ob damit die
H iſſe für die Thronbeſteigung beſeitigt ſeien Der Landtag möge
die Anträge ablehnen und dafür eintreten daß Prinz Ernſt Auguſt von
Cumberland den braunſchweigiſchen Thron beſteige

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat beſtimmt daß
en und arbeitsloſe ehemalige Angehörige der Schutztruppen in
afrikaniſchen Schutzgebieten ſelbſt dann wenn ſie vordem in keinem

itnis zur Saatseiſenbahnverwaltung geſtanden haben vor
anderen Beſchäftigungsſuchenden zu berückſichtigen ſind vorausgeſetzt
daß ſie den zu ſtellenden Anforderungen genügen und die erforderliche
Leiſtungsfähigkeit erwarten laſſen

Gegen die Darſtellung welche wie wir in Nr 247 unter
Deutſches Reich meldeten über die Gründe des Rücktritts des Ge

nerals von Maſſow vom Präſidium des Reichsmilitärgerichts
kürzlich in der RheiniſchWeſtſäliſchen Zeitung gegeben wurde wendet
ſich das Kriegsminiſterium mit nachſtehender Mitteilung 1 Das Kriegs
miniſterium hat niemals irgend eine Verfügung erlaſſen die das Be
ſchwerderecht der richterlichen Militärjuſtizbeamten einengte oder nur be
rührte 2 Es hat ferner nie eine Verfügung herausgegeben die in die
Unabhängigkeit der erkennenden Militärgerichte eingegriffen
oder einzugreifen verſucht hätte 3 Soweit das Kriegsminiſterium als
oberſte Militärjuſtizaufſichtsbehörde 5J 111 und 112 Militärſtrafgerichts
ordnung Anordnungen getroffen und Verfügungen erlaſſen hat haben
dieſe ſich lediglich auf Verwaltungsangelegenheiten bezogen Jn der
ſelben Angelegenheit läßt gleichzeitig das Reichsmarineamt erklären
daß ſeine Verordnungen ſich nach Form und Jnhalt denen des Kriegs
miniſteriums angeſchloſſen haben

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung hatte wie auch
wir meldeten Red am Sonntag in ihren Rückblicken eine Beſprechung
der Streikgefahr im Ruhrgebiet gebracht in der nach ſozialdemokra
tiſchem Muſter alle Schuld an dem beſtehenden geſpannten Verhältnis
zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern in unſerem größten Bergbau
gebiete den erſteren zugeſchoben wurde Jn einzelnen Blättern wurden
dieſe Ausführungen als Regierungskundgebung bezeichnet und be
handelt Demgegenüber ſtellt das genannte Blan ſeſt daß ſie redak
tionellen und nicht amtlichen Urſprungs war Die Magdb
Ztg fügt hinzu Es war wirklich die höchſte Zeit jene Auslaſſungen
von den Rockſchößen der Regierung abzuſchütteln

Zur Lohnbewegung im Ruhrgebiet wird aus Eſſen unterm
22 gemeldet Zu den Forderungen der Siebener Kommiſſion hat
der Bergbauverein in ſeiner heutigen Vollſitzung dahin Stellung ge
nommen daß als Vertreter der Belegſchaften nicht die Verbände ſondern
nur die durch das Geſetz geſchaffenen Arbeiterausſchüſſe anzuſehen
ſeien Der Bergbauverein ſei ferner gar nicht zuſtändig über die Lohn
feſtſetzungen 7 abzugeben Es wurde beſchloſſen den Zechen zu
empfehlen mit den Arbeiter wsſchüſſen über die eingereichten Forderungen
zu verhandeln Dabei ſoll nachgewieſen werden daß die Löhne ſeit
Jahresfriſt in rapider und ſprunghafter Weiſe um 10 15 Proz ge
ſtiegen ſind und ſich noch in ſortdauernder Steigerung befinden Jns
beſondere in der letzten Zeit habe die Lohnſteigerung zugenommen das
gehe daraus hervor daß die Durchſchnittslöhne im Monat September
dieſes Jahres ſich um mehr als 7 Proz höher ſtellen als der Lohndurch
ſchnitt des zweiten Quartals Die Kohlenpreisſteigekung die im letzten
Jahre durchſchnittlich nur 4 Proz betragen habe werde alſo von der
Steigerung der Löhne bei weitem überholt Was die Forderung der
Aufhebung der ſogenannten Sperre betreffe ſo könne angeſichts des Beleg
ſchaftswechſels von rund 27,000 im September d h 120 Proz der ge
ſamten Belegſchaft aufs Jahr gerechnet von einer Beeinträchtigung der
Bewegungsfreiheit der Arbeiter nicht die Rede ſein Die Zechenverwaltungen
würden ſich nicht das Recht nehmen laſſen ihnen geeignet erſcheinende
Bergarbeiter anzunehmen oder abzulegen

Für die Aufnahme von Ruſſen an preußiſchen
Univerſitäten werden wie die Magdb Ztg berichtet demnächſt vom
Kultusminiſterium im Einvernehmen mit dem Reichskanzler neue Be
ſtimmungen erlaſſen werden Jn Zukunft joll außer den bisher
geltenden Vorbedingungen auch der Nachweis von Unterhaltsmitteln geführt
werden die den Ruſſen und Ruſſinnen den Studienaufenthalt an den
Univerſitäten ermöglichen Die Zuſtände die namentlich in Berlin in dieſer
Richtung feſtgeſtellt worden ſind haben die Notwendigkeit ergeben eine
geeignete Vorſorge zu treffen

W

GeneralAnzeiger fur Halle und den Saaltres
Oeſtreich Ungarn

Preßſtimmen über den Rücktritt Goluchowskis
Bei einer Beſprechung des Rücktritts des Grafen Goluchowskis ſchreibt

das offiziöſe Wiener Fremdenblatt Goluchowski habe aus der
Unterredung mit Wekerle den Eindruck gewonnen daß er in der ungariſchen
Delegation einer Stimmung begegnen werde die ihm bei Fortführung der
Geſchäfte die Wahrung der dem Miniſterium des Aeußern anvertrauten
Intereſſen weſentlich erſchweren würde Unter dieſen Umſtänden habe er
es für richtig gehalten zurückzutreten Von der Mehrzahl der ungariſchen
Blätter wird der Sturz Goluchowskis mit freudiger Genugtuung begrüßt
und ein abermaliger großer politiſcher Erfolg Ungarns genannt
ähnlich wie der Sturz des Prinzen Hoheniohe Als Nachfolger
Goluchowskis wird in Budapeſter politiſchen Kreiſen für den Botſchafter
Szögyeny Marich und den Grafen Mensdorf den Schwager des Grafen
Apponyis ſtarke Propaganda gemacht doch hat die meiſte Ausſicht Baron
Lützow Siehe den Artikel auf Seite 1 des Hauptblattes Red

Frankreich
Clemencean auf der Miniſter Suche

Es ſcheint ſich zu beſtätigen daß Clemenceau das Miniſterium
des Aeußeren jetzt Millerand anbieten wird Es iſt ihm von allen
Seiten geſagt worden daß die Ernennung Pichons oder eines anderen
Strohmannes zum Miniſter des Aeußeren ſowohl in Frankreich wie im
Auslande beunruhigend wirken würde und er möchte jetzt augenſcheinlich
den Beweis ſeiner friedlichen Geſinnung liefern Würde Millerand Miniſter
des Aeußeren ſo wäre damit eine Garantie gegen eine einſeitige extrem
anglophile oder abenteuerliche Politik geboten Millerand den
Fürſt Bülow in einer ſeiner Reden ja ſehr gefeiert hat und der mit dem
deutſchen Botſchafter Fürſten Radolin verkehrt würde vermutlich eine
Beſſerung der deutſch franzöſiſchen Beziehungen anſtreben Einige
Blätter behaupten allerdings daß Millerand nicht das Aeußere ſondern
die Juſtiz oder die Finanzen übernehmen ſolle Ferner wird geſagt
Clemenceau werde da die Ernennung Picquarts zum Kriegsminiſter
auf ſtarken Widerſtand geſtoßen ſei ſelbſt das Portefeuille des Krieges
übernehmen und Picquart zu ſeinem Generalſekretär machen Der
bisherige Unterrichtsminiſter Briand würde dann vermutlich Miniſter des
Jnneren werden

Zwei internationale Kougreſſe
Am Montag wurde in Paris der dritte Jnternationale Kongreß zur

Unterdrückung des Mädchenhandels eröffnet 300 Delegierte waren
anweſend die 17 Regierungen vertraten Zum Präſidenten wurde Senator
Bérenger gewählt zu Vizepräſidenten von Dirkſen Deutſchland und
Saburoff Rußland zu Vizepräſidentinnen Prinzeſſin Erbach Deutſch
land und Gräfin Taburoff Rußland Senator Beérenger hielt eine An
ſprache in der er die in dem Kampfe gegen dieſes ſchändliche Gewerbe
das mit Recht als eine Schmach und als ein Vorwurf für die Menſchhen
bezeichnet werde erzielten Fortſchritte darlegte Lord Aberdeen ſprach dann
im Namen der ausländiſchen Delegierten der franzöſiſchen Regierung ſeinen
Dank aus Darauf wurden mehrere Berichte verleſen darunter einer von
Major Wagener aus Berlin

Gleichzeitig mit vorſtehendem Kongreß trat in Paris der internationale
Kongreß für Nahrungshygiene und rationelle Ernährung zuſammen
Es waren 800 franzöſiſche und ausländiſche Delegierte anweſend darunter
Profeſſor Bömer von der Univerſität Münſter und Geheimrat Knoor
aus Württemberg Den Vorſitz führte Mirman neben dem Senatspräſident
Duboſt und Senator Ricard Platz genommen hatten Nachdem der Vor
ſitzende die ausländiſchen Delegierten im Namen des Miniſterpräſidenten
willkommen geheißen hatte legte Ricard in einer Anſprache die Ziele des
Kongreſſes dar

Spanien
Der ſpaniſche Kulturkampf

Aus Madrid erfährt den Dr N N zufolge der Daily Tele
graph daß der ſpaniſche Miniſter des Auswärtigen eine Note an
den Vatikan fertiggeſtellt hat die baldigſt in Rom zugeſtellt werden wird
Jn dieſer Note kündigt die ſpaniſche Regierung das Konkordat das
zwiſchen dem Vatikan und der ſpaniſchen Regierung zur Zeit des Miniſteriums
Maures geſchloſſen wurde auch das Konkordat von 1851 wird in derſelben
Note gekündigt Der Vatikan wird aufgefordert Vorſchläge zu einem
Konkordat zu machen das mehr mit dem modernen Geiſte überein
ſtimmt Der Konflikt wurde zur Entſcheidung gebracht durch die
Haltung der ſpaniſchen Biſchöfe die in der letzten Zeit wieder
holt von der Kanzel erklärten daß alle Perſonen die ſich nur zivil
rechtlich haben trauen laſſen im Konkubinat leben und daß die Beamten
welche die Ziviltrauung vornehmen ſich dadurch eines Verbrechens ſchuldig
gemacht haben das ſie aus der katholiſchen Kirche ausſtoßen müſſe Eine
Anzahl Beamte hat daraufhin Privatklagen gegen die Biſchöfe eingereicht
Der radikale Teil im Parlament machte dieſes zum Gegenſtand einer
heftigen Agitation und alles in allem war die Situation ſo bedenklich ge
worden daß der ſpaniſchen Regierung die Kündigung des Konkordats als
einziges Mittel blieb

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle den 23 Oktober
Die StadtverordnetenVerſammlung lehnte in ihrer geſtrigen

geſchloſſenen Sitzung die beantragte Genehmigung zur Anſtellung einer
Klage gegen den Stadtgutpächter Schramm ab Mit der definitiven
Anſtellung zweier Polizeiſergeanten und eines Bureau Aſſiſtenten Bender
erklärte ſich die Verzammlung einverſtanden Die Anſtellung eines Beamten
bei der Vermeſſungsabteilung wurde vertagt Zuletzt wurde noch die Wahl
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des Herrn Hauptlehrer Zeutſchel als Pfleger für den 27 t
vollzogen und die Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung eines
begräbniſſes angenommen

Gerichtsvollzieherordunng Dem Vernehmen nach finden amt
licherſeits Erhebungen ber wirtſchaftlichen Korporationen über die Erfahrungen
ſtatt die mit der jetzigen Gerichtsvollzieherordnung gemacht ſind

Hauspflege Der von der Ortsgruppe des Deutſch Evangeliſchen
Frauenbundes begründete Hauspflege Verein hat ſeine Tätigkeit begonnen
Wir weiſen nochmals auf den jüngſt veröffentlichten Aufruf hin welcher
den Zweck und die Einrichtung dieſer Arbeit der ſozialen be
ſpricht Geſuche um Pflegerinnen werden angenommen bei Fräulein
von Nathuſius Advokatenweg 39 für die Parochien der nördlichen
Hälfte Halles Marien Neumarkt Paulus Bartholomäus Giebichenſtein
Petrus Cröllwitz für die Parochien der ſüdlichen Hälfte Moritz Ulrich
Georgen Johannis bei Frau Schulrat Kramer Franckeplatz 1 und
zwar wenn möglich vormittags zwiſchen 9 und 10 Uhr

Der Zweigverein Halle des Vaterländiſchen Frauenvereins
veranſtaltete geſtern zur Feier des Geburtstages der Kaiſerin im
Saale des StadtSchützenhauſes ein Konzert zum Beſten der Kinderheil
ſtätte in der Ludwigſtraße Eine große Anzahl hervorragender Künſtler
und Künſtlerinnen hatten ſich in den Dienſt der edlen Sache geſtellt und
ſicherten dem Unternehmen von vornherein einen in jeder Beziehung aus
gezeichneten Erfolg Erfreulicherweiſe war auch der Beſuch ein äußerſt zahl
reicher Der Abend begann mit einem Feſtakt der durch eine Jubel
Ouverture von der Kapelle des Füſ Regt General Feldmarſchall Graf
Blumenthal Magdeburg Nr 36 unter Herrn Muſikdirektor Wiegert s
Leitung prächtig geſpielt ſtimmungsvoll eingeleitet wurde Hieran ſchloß
ſich die Feſtrede des Herrn Geheimrat Profeſſor Dr Lindner welcher
die hohen Verdienſte Deutſcher Kaiſerfrauen auf dem Gebiete der Wohl
tätigkeit ſchilderte Der Redner führte aus daß wenn man auch nicht
verkennen dürfe daß in deutſchen Landen in früheren Jahrhunderten die
wirtſchaftlich beſſer geſtellte Bevölkerung den Armen im Bedarfsfalle ihre
Unterſtützung hätten zuteil werden laſſen ſo könne man doch andererſeits
nicht leugnen daß dieſe Art der Wohltätigkeit damals mehr vom Augen
blicke beherrſcht geweſen ſei und zu ſehr das Gepräge des Almoſengebens
und Empfangens getragen habe während von großen allgemeinen
Wohltätigkeitsbeſtrebungen und Ausübung der Wohltätigkeit nach
heutiger Auffaſſung keine Rede ſein könne Das 19 Jahrhundert
welches zum Mark und Merkſtein in der menſchlichen Entwickelung
geworden ſei und Wunder über Wunder hervorbrachte habe auch hierin
eine gewaltige Aenderung geſchaffen Als eines der größten Wunder des
Jahrhunderts müſſe die Entſtehung des Deutſchen Reiches angeſehen werden
jenes Deutſchen Reiches welches im Jnnern geſichert und gefeſtigt den
anderen Völkern die nationake Erhebung des deutſchen Volkes vor Augen
führte
ein Wachſen ſeiner Bevölkerung verbunden geweſen Und von dieſer
Bevölkerung ſei die größte Hälfte im Dienſte ſtaatlicher Körperſchaften
ſowie in kommerziellen und induſtriellen Unternehmen beſchäftigt wodurch
ganz neue Geſellſchafts und ſoziale Stände ins Leben gerufen worden ſind
Sehr bald habe ſich die Notwendigkeit einer neuen Art der Ausübung von
Wohltätigkeit gezeigt es galt eine große öffentliche ſoziale nicht
bloß für den Augenblick beſtimmte Fürſorge zu pflegen und jo ſei die
geſetzliche Kranken Unfall und Jnvaliditäts Verſicherung entſtanden
Weiter habe ſich im verfloſſenen Jahrhundert die Wohltätigkeit dem furcht
barſten Elend welches ein Krieg mit ſich bringt zugewendet und ſich der
Pflege und dem Schutze der Verwundeten angenommen indem es durch
die Genfer Konvention das Rote Kreuz erſtehen ließ Eme der wichtigſten
und bedeutendſten Aufgaben jedoch welche ſich die Wohltätigkeit zu ſtellen
habe ſei die Fürſorge für die heranwachſende Jugend welche die Hoffnung
eines Volkes bildet und die jetzt älteren dereinſt erſetzen ſolle So ſeten
wie das Deutſche Reich ſelbſt auch die Aufgaben gewachſen und damit
natürlicherweiſe die Pflichten Und wenn dieſe Pflichten bisher ſo glücklich
gelöſt und überwunden werden konnten ſo habe man dies hauptſächlich
unſeren deutſchen Frauen und an deren Spitze den deutſchen Kaiſerfrauen
zu verdanken Vor allem müſſe der erſten Kaiſerin des neuen Deut
ſchen Reiches Auguſta gedacht werden welche für die weiteſte
Verbreitung des Roten Kreuzes eingetreten ſei und deren Name
durch Errichtung einer großen Krankenanſtalt in Berlin ver
ewigt worden ſei ferner der Kaiſerin Friedrich die obgleich ihre Für
ſorge mehr der Kunſt und Wiſſenſchaft gewidmet war doch auch für den
edlen Zweck der Wohltätigkeit für ihr Volk Großes und viel Nützliches
geleiſtet habe Dann aber unſerer jetzigen Kaiferin die wir ſelbſt in unſerer
Mitte geſehen und deren Fürſorge und warme Teſinahme an dem großen
Werk der Wohlfahrt in Halle bei ihrem Beſuche vor einigen Jahren wir
ſelbſt kennen gelernt hätten Wie die Zeiten anders geworden ſeien ſo
hätte ſich auch das Verhältnis vom Volk zum Herrſcher geändert Beide
gehören jetzt zuſammen beide tragen und unterſtützen ſich gegenſeitig So
hätten wir jetzt das Jdeal für einen Staat welches in früheren Zeiten
unmöglich geweſen wäre Gewiß wir ſtänden in ſchweren Verhältniſſen
überall drängeſich unwiderſtehlich Neues hervor Es gäbe jedoch einen Leitſtern
und daß ſei die Hingabe für das allgemeine Wohl für die Wohlfahrt und
für das innere Gedeihen des Volkes Das deutſche Volk aber hieran
feſthaltend würde von ſeinem Kaiſerpaare nach beſten Kräften unter
ſtützt und der Dauk der dieſem dafür gebühre könne nicht beſſer zum
Ausdruck gebracht werden als daß ſich die Anweſenden von ihren Plätzen
erheben und in ein dreimaliges Hoch auf unſer Kaiſerpaar einſtimmten
Dieſer Aufforderung kamen die Feſtteilnehmer mit Begeiſterung nach Die
Muſik ſpielte darauf die Nationalhymne deren erſten Vers die Anweſenden
ſtehend ſangen Der zweite Teil des Abends beſtand in dem eigentlichen
Konzert Herr und Frau von Dulong ſanden für ihre Dueite Herr
Dr Brauſe für den Vortrag verſchiedener Balladen Herr Chordirektor
Klanert ſür feinen Klaviervortrag und endlich auch ein Septett beſtehend
aus den Herren Hans Schmidt Dr med Herſchel Bernhard
Schmidt Kraemer Laſt und Klinner für großartige Darbietungen
lebhaften und berechtigten Beifall des enthuſiasmierten Publikums

h n e e ä X e hin dem Zimmer auf und ab und warf von Zeit zu Zeit einen
Blick auf die verzweiflungsvoll in ſich zuſammengeſunkene
Geſtalt am Tiſche Eins war ihm klar Die da war entweder
wirklich unſchuldig oder eine der abgefeimteſten Verbrecherinnen
die ihm je vorgekommen waren Aber gerade die Weiber Er
dachte an ſeine allererſte Tätigkeit im Dienſte der Polizei ja
er hatte da merkwürdige Erfahrungen gemacht übrigens
was war das Sein unabläſſig beobachtendes Auge nahm
etwas Ueberraſchendes wahr Die Hände der ſcheinbar Ver
zweifelten waren mit etwas beſchäftigt was ſeinen Verdacht
erregte Die junge Dame begann möglichſt unauffällig den
hellen Handſchuh womit ihre linke Hand bekleidet war von
den Fingeru zu ſtreifen und machte dann eine Bewegung als
ob ſie ſich irgend eines kleinen Gegenſtandes heimlich entledigen
wolle

Das half ihm über alle ſentimentalen Regungen hinweg

Hören Sie jetzt den Tatbeſtand mein Fräulein und
klären ſich einige befremdende Punkte auf dann können Sie
ungehindert das Haus verlaſſen und ich ſelbſt werde der erſte
ſein der Jhnen ſein aufrichtiges Bedauern ausſpricht daß ich
Jhnen einige aufregende Minuten bereiten mußte

Der Diebſtahl geſchah im Privatkabinett des Bankiers
Aus ſeinem Geldſchrank den er aus Verſehen unverſchloſſen
gelaſſen hatte ſind in der Zeit nach Mitternacht Banknoten
Hundertmarkſcheine entwendet worden ein namhafter Betrag
es handelt ſich um eine Summe von über 30000 Mark
Außerdem wird ein wertvoller Brillantring vermißt der an
einem anderen ſcheinbar ſicheren Orte aufbewahrt war Nach
allem was ich bisher feſtzuſtellen vermochte iſt der Dieb durch
eine Geheimtür in die Privatzimmer des Hausherrn eingedrungen
und zwar von dem Wintergarten aus zu welchem eben jene
ſchon erwähnte Tür hinabführte

Mit dem Mädchen war inzwiſchen eine auffallende Ver
änderung vor ſich gegangen

Der verzweiflungsvolle Schmerz ſchien einer für das

DDèDJ empfindſame Gemüt geradezu widerſprechenden Entſchloſſenheit
gewichen zu ſein

Sie hatte ſich aufgerichtet die ſchönen Züge ſchienen wie
aus Marmor gemeißelt ſo blickte ſie jetzt zu dem unmittelbar
vor ihr ſtehenden Beamten auf Nur die blutdurchſtrömten
Aederchen ihrer Augen an deren langen Wimpern noch die
Tränen funkelten verrieten ihre ſeeliſche Erregung

Jch muß Sie nun fragen nahm der Beamte nach kurzer
Pauſe wieder das Wort ob Sie ſich in dem erwähnten Winter
garten aufgehalten haben

Za

Was veranlaßte Sie oder wer veranlaßte Sie denſelben
aufzuſuchen

Herr Fahrenſoldt führte mich perſönlich dorthin
Um welche Zeit
Etwa um Mitternacht
Befanden ſich zu jener Zeit noch andere Perſonen in

dem Garten
Nein ich befand mich zunächſt allein darin
Sie ſagen zunächſt Es fanden ſich alſo ſpäter auch

andere Beſucher
Ja ich hörte verſchiedene Stimmen
Warum hörten Sie nur die Stimmen
Jch hatte einen verborgenen Platz inne
Wo befand ſich der verborgene Platz von dem Sie

ſprechen

Das Mädchen zögerte einen Augenblick dann fuhr es fort
Jch ſcheute die Menſchen und zog mich deshalb als ſich die

n näherten raſch nach dem Hintergrund des Gartens
zurück

Können Sie mir das nicht genauer angeben
Jch flüchtete bis hinter eine Orangerie die auf einer

etagenförmigen Erhöhung ſich befand der Raum dahinter war
ſehr eng ſchließlich kam ich an den Anfang einer Treppe einer
Wendeltreppe

Haben Sie die Treppe erſtiegen

Ja ich tat es aus törichter Beſorgnis daß man mich
ſchließlich doch entdecken werde

Hat Jhre Scheu vor den Menſchen nicht etwas befremd
liches gab der Kommiſſar zu bedenken

Jch gehörte nicht zur Geſellſchaft Herr und eine Klavier
lehrerin ein für Geld anderen dienendes junges Mädchen

Gut bemerkte der Beamte als die Sprecherin ſchwieg
ich will eine gewiſſe Befangenheit gelten laſſen Sie

tragen in Jhrem Haar eine Roſe fuhr er nach kurzem
Schweigen fort

Herr Fahrenſoldt überreichte ſie mir
Darf ich dieſe Roſe näher betrachten Aber bitte ſie

vorſichtig zu löſen
Das Mädchen überreichte ſie nachdem die noch immer

bebenden Hände ſie nicht ohne Mühe aus dem Haar gelöſt
hatten

Der Kommiſſar betrachtete ſie aufmerkſam
Hier fehlt an der äußeren Reihe ein Blatt

ſich davon überzeugen
Das Mädchen nickte zuſtimmend
Dieſes fehlende Blatt beſitze ich fuhr der Kriminal

beamte fort indem er ſein Taſchenbuch herauszog und vor den
Augen des Mädchens die Blüte durch das gefundene Blatt
ergänzte Ueberzeugen Sie ſich ſelbſt Farbe und Form
ſtimmen genau überein es iſt die unzweifelhafte Ergänzung
ſogar der kleine Mangel am Rande des Blattes hierl
findet ſeine Fortſetzung an dem Nachbarblättchen Jch habe es
auf dem oberſten Abſatz der Wendeltreppe gefunden Sie ſehen
Jhre Erklärungen ſtimmen vollkommen mit dem Befund der
Unterſuchungen überein Wie lange haben Sie nun in Jhrem
Verſteck auf der Treppe verharrt

Bis ich mich wieder allein glaubte
Haben Sie keine Tür entdeckt Sie ſtanden unmittelbar

vor einer Geheimtür

Wollen Sie

cwortſehung ſolgt

Nahm das Deutſche Reich ſtändig an Kraft zu ſo ſei damit auch
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Dasſelbe betrug Ende 1905 faſt 10
O i War Rarvermäo

42 29 WehStadttheater Am Mittwoch findet der 4 Abend im deutſchen
LuſtſpielCyklus ſtatt Zur Aufführung gelangt Bürgerlich und roman
tiſch Luſtſpiel in 4 Aufzügen von Eduard von Bauernfeld Es findet
eine nochmalige Wiederholung des Stückes auf keinen Fall ſtatt Donners
tag zum 4 Male Die Schützenlieſel Die Premiere der großen Oper
Der polniſche Jude findet nunmehr beſtimmt am Freitag ſtatt

Nenes Theater Mittwoch gelangt das reizende Studentenſtück
Das Land der zur Wiederholung Am Donnerstag Jbſen

Abend Hedda Gabler Jn Vorbereitung als dritter Abend im
Abonnements Zyklus das fünfaktige Luſtſpiel Der Reviſor von Nikolaus
Goyol ein Werk des ruſſiſchen Autors welches jetzt gerade durch die
unglaubliche Köpenicker Farce mit dem falſchen Hauptmann eine durch den
Autor nie geahnte Aktualität gewonßen hat

Beethoven Konzert Auf das von Herrn Karl Klanert unter
Mitwirkung der Sängerin Auguſte von Urff und der hieſigen Regiments
Kapelle morgen Mittwoch abends 8 Uhr in den Kaiſerſälen veranſtaltete
Beethoven Konzert machen wir nochmals aufmerkſam Die Eintrittspreiſe
ſind ſehr mäßig

Risler Klavierabend Daß Edouard Risler für ſeinen am
29 d Mts in den Kaiſerſälen ſtattfindenden Klavierabend drei Beethoven
Sonaten auf das Programm geſetzt wird die große Zahl der hieſigen
Risler Verehrer beſonders intereſſieren weil der Künſtler gerade in dieſer
Saiſon in Berlin wo er bekanntlich an einer Reihe von Abenden ſämtliche
BeethovenSonaten zum Vortrag bringt als Beethoven Spieler die
größten Triumphe feiert

Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtraße 6 I Eine Sammlung photo
plaſtiſcher Urkunden von der Erdbeben Kataſtrophe in San Franzisko iſt
in dieſer Woche ausgeſtellt Durch die Beſichtigung dieſer Serie erhält
man ein Bild der furchtbaren Verwüſtungen des Erdbebens Es werden
die Anſichten des Rathauſes des Palaſtihotels und der Marktſtraße vor
dem Erdbeben am 16 April und dann dieſelben Bilder am 18 April
nach der Kataſtrophe gezeigt Dann folgen Die eingeſunkene Union
ſtraße die 4 Fuß geſunkene Poſt die zerſtörte Dominik Kirche weiter der
Nob Hügel der ſchönſte Stadtteil vernichtet das Stahlgerippe eines
Wolkenkratzers hierauf die Villa Spreckel wo das Ferner gehemmt
wurde die Ruinen des Pinn und Chowal Stadtteils die zerſtörte
Bibliothek der StandfordUniverſität durch Erdbeben aufgeriſſenes Straßen
pflaſter das zerſtörte Gerichtsgebäude das ausgebrannte Vermount Hotel
und ein Geſamtblick über die zerſtörten Stadtteile Nun folgen noch
einige Aufnahmen der Heimat und Obdachloſen beim Kochen auf der
Straße wie ſie von der Regierung Kleidungsſtücke Kartoffeln Brot e
erhalten dann die Zelte außerhalb der Stadt in denen ſie einſtweilen
Unterkommen fanden und ein vom Militär bewachtes Proviantlager Zu

t ſehen wir noch wie Frauen in den Trümmern ihres ehemaligen
Heims nach Wertſachen ſuchen wieder andere Perſonen die Geldſchränke
öffnen um wenigſtens ihr Geld zu ſichern ſowie der Oberbürgermeiſter
Major Schmitz beim Beſichtigen der Ruinen Ein Beſuch des Panoramas
in dieſer Woche iſt aufs angelegentlichſte zu empfehlen Nächſte Woche
Neapel und Capri

Muſik Abend im Gemeindehansfaal zu St Georgen
Donnerstag den 25 Oktober abends 8 Uhr findet im großen Saale des
Gemeindehauſes zu St Georgen ein Muſik Abend ſtatt für den ein ge
wähltes und intereſſantes Programm aufgeſtellt iſt Soliſtiſch Mitwirkende
ſind im muſikaliſchen Leben unſerer Stadt bekannte und geſchätzte Kräfte
u a Herr Konzertmeiſter Hans Schmidt Violine der die ſowohl
melodiſch wje rhythmiſch reizvolle dur Sonate von Eduard Grieg ſpielen
wird Auch der geſamte Kirchengeſangverein von St Georgen unter
Leuung des Herrn Organiſten Richter iſt durch mehrere Nummern von
Brahms und das von echt Schumannſcher Romantik durchwehte Zigeuner
leben für Soli und Chor mit Begleitung des Pianoforte Triangel und
Tambourin beteiligt Eine beſondere Anziehungskraft für Muſiklenner
dürſte die Sönate für Flöte Violine und Klavier aus dem Muſikaliſchen
Opfer des Altmeiſters Joh Seb Bach haben die zu einem Teile auf
dem Bach Abend vor zwei Jahren geboten wurde und ſonſt ſehr ſelten zu
hören iſt Dem Werke liegt bekanntlich ein von Friedrich dem Großen
herrührendes Thema zu Grunde Da der Ertrag des Abends zur
Tilgung der Bauſchulden des Gemeindehauſes beſtimmt und
der Eintrittspreis im Vergleich zu dem Gebotenen nur ein geringer iſt ſo
iſt der Veranſtaltung die eine genußreiche zu werden verſpricht ein ebenſo
zahlreicher Beſuch zu wünſchen wie ihn die ähnlichen Veranſtaltungen der
Vorjahre aufzuweiſen hatten Eintrittskarten ſind zu 50 Pfg beim
Kaſtellan des Gemeindehauſes Glauchaerſtraße 73 im Papiergeſchäſt von
H Bretſchneider Steinweg 55/56 ſowie in den Hoſ Muſikalien handlungen
von H Hothan und R Koch jür Studierende beim Univerſitäts
Kaſtellan zu haben

Chriſtlicher Verein Junger Männer Geiſtſtraße 29 Dienstag
den 23 Oktober nachts 12 Uhr Verſammlung für Kellner Donnerstag
den 25 Oktober nachmittags 4 Uhr geſellige Vereinigung für Bäcker
mit Vortrag über Bilder aus der deutſchen Seekrieggeſchichte Jeder
Kellner und Bäcker iſt eingeladen Zutritt frei

Freie öffentliche Diskuſſionsabende Freitag den 26 Oktober
abends ,9 Uhr ſollen in der Aktienbraueret Deſſauerſtraße 2 die freien
öffentlichen Diskuſſionsabende über Lebens und Weltanſchauungsfrager
wieder beginnen Das Thema des erſten Abends iſt Naturwiſſenſchaft
Monismus Gottesglaube Es wird ſicherlich viele intereſſieren und an
ziehen Redefreiheit zugeſichert

Der Ev Männer und Jünglingsverein veranſtaltet am
Sonnabend des 27 Oktober abends 8 Uhr einen Familienabend im
Trothaer Schlößchen Die Vorträge der Geſangsabteilung ſowie des

Poſaunenquartetts ſowie der Vortrag des Herrn Wacker Wehe der
Berliner Konfektionsheimarbeiterinnenſamilien werden zur Unterhaltung
beitragen Als Theaterſtück wird Die Macht der Muſik aufgeführt
werden

Der neue Lehrerverein in der Umgegend von Halle
Ammendorf und Umgebung hält Sonnabend den 27 Oktober

nachmittags 3 Uhr in Gaudichs Lokal in Ammendorſ eine Verſammlung
mit folgender Tagesordnung ab 1 Vorführung Bamberg ſcher Wandkarten
aus dem geographiſchen Verlag von Karl Chun Berlin 2 Berichterſtattung
über Eilenburg 3 Geſchäftliches

Norddeutſche Knappſchafts Penſionskaſſe Dem Geſchäfts
berichte entnehmen wir Die Norddeutſche Knappſchaſts Penſionskaſſe hat
mit dem Schluſſe des Jahres 1905 ihr fünfzehntes Geſchäftsjahr vollendet
und zugleich den Höhepunkt ihrer bisherigen Entwickelung erreicht Jm
Jahre 1891 von 18 Knappſchaftsvereinen mit 67000 Verſicherten begründet
umſaßte ſie Ende 1905 21 Knappſchaftsvereine mit 107577 Verſicherten
eine Zahl die ſelbſt das bis dahin günſtige Jahr 1901 noch um 7166 Ver
ſicherte übertrifft Aber nicht nur in dieſen äußeren Verhältniſſen iſt eine
günſtige Entwickelung der Kaſſe zu verzeichnen auch im Jnneren hat ſich
eine ſolche deutlich bemerkbar gemacht da eine erhebliche Verſchiebung der
Verſicherten aus der niederen in die höheren Lohnklaſſen ſtattgefunden hat
Des weiteren haben ſeit 1891 die Beiträge eine Steigerung erfahren um
etwa 70 Proz während die Zahl der Verſicherten nur um 50 Proz zu
genommen hat Auch hieraus folgt eine Verſchiebung zugunſten der höheren
Lohnklaſſen alſo eine Verbeſſerung der Lohnverhältniſſe Die Leiſtungen
der Penſionskaſſe für die Verſicherten weiſen erhebliche Summen auf Hat
ſie doch in den 15 Jahren ihres Beſtehens bereits aufgewendet 8231531,75 Mk
für Renten 224963,25 Mk für Beitragserſtattungen 1523990,50 Mk
für Heilverfahren zuſammen 9 980485,50 Mk Davon im letzten Jahre 1905
1233 161,14 Mk für Renten 33830,55 Mk für Beitragserſtattungen
231730,14 Mk für Heilverfahren zuſammen 1498721,83 Mk Am
1 Januar 1906 liefen noch 6898 Jnvalidenrentein im Jahresbetrage von
1178493,80 Mk 45 Krankenrenten im Jahresbetrage von 8075,40 Mk
386 Altersrenten im Jahresbetrage von 65956,80 Mk zuſammen
7329 Renten im Jahresbetrage von 1252 526,00 Mk Die Anzahl der
Altersrenten iſt in ſtetigem Rückgange begriffen die Zahl der Kranken
renten iſt ſehr ſchwankend Beide belaſten die Kaſſe nicht erheblich Bei
den Jnvalidenrenten iſt dagegen der Beharrungszuſtand d h das
ungefähr ſich Ausgleichen der Zahl der fortfallenden und neu hinzutretenden
Renten erſt in Jahrzehnten etwa in 60 Jahren zu erwarten Es
wird alſo bis dahin ein erhebliches Anwachſen der Jnvalidenrenten
zahlungen ſtattfinden Den Leiſtungen für die Verſicherten von
I Millionen Mk im Jahre 1905 ſteht eine Beitragsleiſtung der Ver
ſicherten von nur 736000 Mk gegenüber Hälfte der Beiträge Schon
ſeit 8 Jahren erhalten die Verſicherten aus der Penſionsktaſſe mehr als
ſie ſelbſt geleiſtet haben im Jahre 1905 mehr als das Doppelte Während
ſich nun die Beiträge im günſtigſten Falle ungefähr auf derſelben Höhe
wie jetzt dauernd bewegen werden ſteigen die Kaſſenleiſtungen von Jahr
zu Jahr immer höher bis der Behaorrungszuſtand erreicht ſein wird
Um die Leiſtungsfähigkeit der Kaſſe auch für die Zukunft zu ſichern
bedarf es daher der Anſammlung eines beträchtlichen Vermögens

Millionen Mark Neben
en hetzt die Laſie ein eigenes Dienſt

GBenetat ünzgzeigel fur u M h 24 Dtuoet
gebäude und die Knappſchaftsheilſtätte Sülzhayn eine Volksheilſtätte für
Lungenkranke die ſich je länger je mehr als ein Segen für die
Verſicherten erweiſt

Das Jahresfeſt der Evangeliſchen Stadtmiſſion verbunden
mit der Feier des Geburtstages der Kaiſerin nahm einen durchaus würdigen
Verlauf Eine zahlreiche Gemeinde beteiligte ſich am Feſtgottesdienſt in
der Marienkirche Herr Stadtmiſſionsinſpektor P Le Seur hielt die Feſt
predigt Herr Oberpfarrer Knuth als Sup Verweſer führte den zweiten
Vereinsgeiſtlichen Herrn Paſtor Vonhof in ſein Amt ein Ueberaus viel
ſeitig war die Nachfeier Daß die Ev Stadtmiſſion überall mehr Boden
gewinnt bewies die große Teilnehmerſchar die den großen Saal der
Kaiſerſäle bis auf den letzten Platz füllte Herr Profeſſor D Hering

eröffnete die Feier mit Gebet Sodann begrüßte der Vorſitzende des
Ev Kirchl Hilfsvereins zu Halle a Herr Juſtizrat Elze die
Verſammlung mit herzlichen warmen Worten Ein Huldigungs
telegramm übermittelte der hohen Protektorin des Vereins die
Sengenswünſche der Verſammlung Herr Stadtmiſſionsinſpektor
Le Seur hielt die Feſtrede über das Thema Wozu gibt es eigentlich
Menſchen Hervorragende muſikaliſche Darbietungen wirkten erhebend
auf die Gemüter der Verſammelten Herr und Frau Paſtor Prehn
und Herr Regierungsrat Dr Scherin ger ſpielten das Trio von Beethoven
für Flügel Cello und Violine Fräulein Stermagel ſang die Arie aus
dem Meſſias von Händel Auch der gemiſchte Chor und der Poſauuen
chor wirkten wacker zum gelingen des Abend mit

Der Halleſche Univerſitäts Kalender ſür das Winter Halb
jahr 1906/07 iſt im Verlage der Buchhandlung von Ed Anton Ernſt
Schomann erſchienen

Jn einer öffentlichen ſozialdemokratiſchen Verſammlung
gelangte ein neues Statut des Sozialdemokratiſchen Vereins ſür Halle und
den Saalkreis zur Beratung Zuletzt teilte Stadtverordneter Gerig mit
daß der Genoſſe Reichstagsabgeordneter Adolf Thiele wegen
vorgekommener Differenzen von ſeinem Poſten als Redakteur
des Volksblatt abgeſetzt worden iſt

Verband deutſcher Poſt und Telegraphenaſſiſtenten Der
Ortsverein Halle veranſtaltete ſeinen erſten diesjährigen Familienabend im
Saale des Schultheiß Der große Raum war bis auf den letzten Platz
gefüllt Aus dem reichhaltigen gediegenen Programme ſind beſonders die
Klaviervorträge des Kollegen Kriſch hervorzuheben Auch in dem Vortrag
der Luſtſpielonverture vierhändig von Keler Bela boten die Herren Witten
berg und Kriſch Muſtergültiges Das Soloquartett Das erſte
Du vom Kollegen Böhmelt komponiert wurde von den
Kollegen Schulze George Plaul und Herrn Stamm als Gaſt gelungen
zu Gehör gebracht Mit lebhaftem Beifall wurden auch die beiden Solo
vorträge des Kollegen Eiſengarten aufgenommen An der Weſer Solo
für Trompete von G Preſſel war das Vortragsſtück des Kollegen Holz
was ſehr gut gelang und lebhaften Beifall eintrug Herr O Stamm als
Gaſt erfreute dann noch durch zwei Lieder Der Sänger erntete ſtarken
Applaus Ein engagierter Humoriſt ſorgte daß auch der heitere Teil zu
ſeinem Rechte kam Der Vorſitzende Herr Delius konnte mit Recht zum
Schluſſe den Abend als einen gelungenen bezeichnen und allen Herren für
ihre uneigennützige Unterſtützung danken

Der Dentſche Flotten Verein veranſtaltet wie bereits mitgeteilt
am Donnerstag den 25 Oktober abends 81 Uhr im Wintergarten
kinematographiſche Vorführungen welche beſtimmt und geeignet ſind den
Beſuchern ein anſchauliches Bild von der Macht und Größe unſerer Marine
zu geben Näheres iſt aus dem Jnſerate in der heutigen Nummer zu er
ſehen

Die Bezirksverwaltung Halle des Deutſchen Techniker
Verbandes welcher die hier beſtehenden Zweigvereine ſowie die in
Weißenſels und Bitterfeld und die Einzelmitglieder im Regierungsbezirk
Merſeburg zugehören beabſichtigt auch in dieſem Winter eine Reihe von
Vortragsabenden zu veranſtalten Der nächſte iſt mehr ein Unterhaltungs
abend und findet am Donnerstag den 25 abends S Uhr im großen
Saale der Thalia Feſtſäle ſtatt und zwar ein Vortrag mit Lichtbildern
Die alte Reichsſtadt Nürnberg und eine Rezitation Das Hexenlied

von E von Wildenbruch mit begleitender Muſik von Max Schilling
Gäſte ſind willkommen

Berlitz School Den erſten von der hieſigen Berlitz School ver
anſtalteten Vortrag wird Herr Direktor R Nicolas Leipzig Montag
5 Uhr in der Aula der höheren Mädchenſchule halten Das Thema lautet
Historie de la mode en France Näheres iſt aus dem Jnſeratenteil der

heutigen Nummer zu erſehen
Eriviſcht Der Kaufmannslehrling Wiedemmann welcher der

Wallwitzer Zuckerfabrik 6000 Mk unterſchlagen hat und damit flüchtete
iſt in Köln verhaftet worden Bei Wiedemann wurden noch rund 5450 Mk
vorgefunden

Sachbeſchädigung Jn der vergangenen Nacht gegen 1 Uhr
wurden in der Sophienſtraße an den Grundſtücken 10 und 11 von
4 Studenten 5 Fenſterſcheiben der Parterre Wohnungen mit Stöcken mut
willig eingeſchlagen Die Täter ſind ermittelt

Diebſtahl Aus einer unverſchloſſenen Schlaſſtube eines Hauſes
in den Weingärten wurde eine ſilberne Uhr mit goldener Kette geſtohlen
Da die Schlafſtube längere Zeit ohne Aufſicht war fehlt von dem Täter
jede Spur

Von der Straf e Geſtern vormittag ſtürzte eine Frau infolge
epileptiſcher Anfälle vor dem Grundſtück Hackebornſtr 4 a ſo auf das
Pflaſter daß ſie ſich mehrere Wunden im Geſicht zuzog und dadurch
einen ziemlich erheblichen Blutverluſt hatte Sie wurde mittels ſtädtiſchen
Krankenwagens der Klinik zugeführt

Standesamtliche RNaghrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 23 Oktober Der Fabrikarbeiter Hermann Theuring
und Marie Keil Gr Wallſtr 3 Der Werkführer Ernſt Gräfe und Anna
Broſowski Dar esSalaam und Fritz Reuterſtr T

Geboren 23 Oktober Dem Maurer Guſtav Nagel eine T Martha
Mötzlicherſtr 2 Dem Geſchirrführer Richard Schaffernicht eine T Char
lotte Gr Wallſtr 28 Dem Packer Franz Köppchen eine T Frida
Albrechtſtr 39 Dem Lederhändler Paul Dittmar eine T Charlotte
Geiſtſtr 53 Dem herrſch Diener Heinrich Kuhnt ein S Friedrich
Oppinerſtr 8 Dem Arbeiter Heinrich Biſchof cine T Eliſe Brachwitzer
ſtraße 11 Dem Gelbgießer Otto Bergholz eine T Jda Schulberg 11

Geſtorben 23 Oktober Des Schulhausmann Theodor Raſt Ehefrau
Wilhelmine geb Beßler 48 J Morlſtr 2 Des Arbeiter Hermann Hennig
S Hermann 4 Fleiſcherſtr 3 Des Stenographen Hermann Jeſchke
T Flſe 1 W Hermannſtr 12 Des Lokomottivhetzer Karl Berner S
Herbert 4 Schillerſtr 36 Des Werkmeiſter Rudolf Köppke S Bruno
2 J Burgſtr 59 Des Fabrikarbetter Wilhelm Geiſt S Hans 3 J
Fährſtr 10

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 22 Oktober Der Konditor Otto Röhr und Frida Anton

Ratswerder S
Eheſchließung 22 Oktober Der Friſeur Wilhelm Straubel und

Lina Stürze Martinſtr 14
Geboren 22 Oktober Dem Lackierer Wilhelm Zinke ein S Willy

Huttenſtr b Dem Schuhmachermeiſter Karl Völger ein S Fritz Alter
Markt 17 Dem Bäcker Karl Kölert eine T Alma Hallorenſtr 3 Dem
Arbeiter Otto Asmuß eine T Lucie Königſtr 94 Dem Fiſcher Franz
Bandermann eine T Elly Weingärten 350 Dem Eriſendreher Karl
Schneegaß ein S Erich Buggenhagenſtr 8 Dem Schuhmacher Friedrich
Gorgas ein S Wilhelm Bergſtr 3 Dem Baugewerksmeiſter Ernſt Jentzſch
ein S Werner Beeſenerſtr I Dem Speicherarbeiter Friedrich Müller
ein S Friedrich Glauchaerſtr 59 Dem Stellmacher Robert Ehrig ein
S Franz Schmiedſtr 37 Dem Buchhalter Paul Vogt eine T Jngeborg
Gerberſtr 3 Dem Maurer Friedrich Striegnitz ein S Botho Canſtein
ſtraße 14

Geſtorben 23 Oktober Des Arbeiter Auguſt Otto Ehefrau Berta
geb Zipfel 66 J Torſtr 27 Auguſte Graf 45 Klinik Des Arbeiter
Friedrich Ballerſtedt T Frida 3 J Klinik Der Rentier Ferdinand
Peißker 78 J Barfüßerſtr 8 Des Schneidermeiſter Karl Köppe S Karl
13 3 Magdeburgerſtr 39 Des Bergmann Franz John Chefrau Jda
geb Trümmel 28 Klinik Der Maurer Auguſt Aſſel 38 Klinik
Des Arbetter Eduard Guſt Ehefrau Marte geb tſt unbekannt 46 J Klinik

Des Maurer Wilhelm Baaſch T Lucie 1 Glauchaerſtr 32 Witwe
Sophie Lorenz geb Schacher 62 Hoſpital St Cyrtact et Antonii Des
Schloſſer Leopold Küſter T Gertrud 3 Liebenauerſtr 157 Der Rentier
Andreas Vollmer 91 Prinzenſtr 12 Des Gaſtwirt David Vollrath
S Fritz 1 Merſeburgerſtr 92 Der Kanonier Otto Günther I 20
Merſeburgerſtr 93

Aus wärtige Aufgebote
Der Telegraphenarbeiter Ernſt Kliche und Anna Müller Diemitz und

Stockwitz Der Fabrikarbeiter Richard Schaaf und Martha Betier Letttn
Der Reramann Wladislam Michalak und Maragarete Clär Großörner

See
Telegramme und letzte Rachridhten

Berlin 23 Oktober Wolff s Bur Geſtern abend wurde hier
das offizielle Reſultat der Ballonwettfahrt vom 14 Oktober bekannt
gegeben Den Ehrenpreis des Kaiſers erhielt Ballon Ernſt Führer
Dr Brökelmann während der Ehrenpreis des Berliner Vereins ſür
Luftſchiffahrt dem Ballon Sohnke Führer Dr Emden zuerkannt wurde
Es gelangten ferner noch fünf weitere Preiſe zur Verteilung die den
Ballons Helios Führer Dr Schlein Helmholtz Führer Dr Elias
Coblenz Führer Leutnant Zimmermann Graudenz Führer Hauptmann
Wehrle und Bezold Führer Hauptmann d R von Kehler zugeſprochen
wurden

Doebeln 23 Oktober Wolff s Bur Bei der geſtrigen Reichs
tagserſatzwahl erhielten Profeſſor Haſſe Kartellparteien 8320 Lehrer

Beck fr Vp 3509 Lithograph Pinkau Soz 12059 Stimmen
Pinkau iſt ſomit gewählt Jm Jahre 1903 wurde vom Wahlkreis
Fabrikant Grünberg Sozialiſt mit 13 162 Stimmen gewählt Redakteur
Zimmermann Antiſemit erhielt damals 5569 Seilermeiſter Luckweil
nationalliberal 5434 Stimmen

Sondershanſen 23 Oktober Wolffs Bur Wie Der Deut
ſche meldet erlitt der Fürſt von SchwarzburgSondershauſen geſtern früh
auf der Jagd im Tierpark durch einen ſchlagenden Keiler eine Knie
verletzun g

Wien 23 Oktober Privatmeldung Die Neue Freie Preſſe
meldet Graf Goluchowski konferierte geſtern zwei Stunden mit Baron
Aehrenthal der gegenwärtig unter den Kandidaten ſür die Nachfolger
ſchaft Goluchowskis an erſter Stelle genannt wird

Rom 23 Oktober Wolffs Bur Geſtern abend fand bei dem
Miniſter des Auswärtigen Tittoni ein Feſtmahl zu Ehren des Staats
ſekretärs von Tſchirſchky ſtatt dem ſich ein Empfang anſchloß an dem
die anderen Miniſter die hohen Beamten des Miniſteriums des Aeußeren
und das Perſonal der Deutſchen Botſchaft teilnahmen

Rom 23 Oktober Meldung des B Staatsſekretär von
Tſchirſchky wird ſich während ſeines Aufenthaltes in Jtalien wie dies
alle deutſchen Staatsmänner zu tun pflegen auch nach dem Vatikan
begeben Der Tag der Audienz beim Papſt iſt noch nicht feſtgeſetzt
Dieſem Beſuche wird keinerlei beſondere Bedeutung beigelegt Er wird
nur als eine neue Beſtätigung des guten gegenſeitigen Verhältniſſes auf
gefaßt Die Polenfrage wird Herr von Tſchirſchly wie man in
vatikaniſchen Kreiſen wenigſtens annimmt nicht einmal ſtreifen da ſie
eine rein preußiſche Angelegenheit darſtellt

Rom 23 Oktober Meldung des B Corriere ſagt
den Beſuch des Staatsſekretärs von Tſchirſchky kommentierend er
glaube daß die italieniſche Regierung die Exiſtenz eines großen
Dilemmas nicht leugnen werde und es werde große Schwierigkeiten
machen darüber hinwegzukommen Das Dilemma beſtehe in der
Definition der Pflichten Jtaliens im Casus foederis die nach der deutſchen
Auffaſſung nach dem Buchſtaben nach der italieniſchen aber mehr dem
Geiſte des Vertrages nach zu erfüllen ſeien Der Beſuch Tſchirſchkys
im Vatikan iſt geſichert Man legt demſelben dort keine politiſche
Bedeutung bei

Paris,23 Oktober Ag Havas Nach den letzten Ermittelungen
dürfte das neue Kabinett wie folgt gebildet werden Präſidium und
Jnneres Clemenceau Juſtiz Guyot Deſſaigne Unterricht Briand

V 5Aeußeres Millerand Krieg Picquart Marine Thomſon Finanzen
Caillaux öffentliche Arbeiten Barthou Handel Doumergue Ackerbau
Ruan Kolonien Pichon und Arbeitsminiſterium Viviani

Paris 23 Oktober Meldung des B Der gegen
Piequarts Ernennung zum Kriegsminiſter von vielen Seiten er
hobene Widerſpruch hatte die Wirkung daß Clemenceau nun erſt recht
darauf beſteht der Generalität gerade dieſen Chef zu geben Für die
unvermeidliche Zuziehnng der Armee bei etwaigen Widerſetzlichkeiten bei der

Durchführung des Separationsgeſetzes giaubt Clemenceau damit die
beſte Wahl getroffen zu haben Als Präſident des oberſten Kriegsrates
würde Picquart ſo meint Clemenceau ſich in Reſpekt zu ſetzen wiſſen

Petersburg 23 Oktober Wolff s Bur Jn der Gendarmerie
verwaltung fand während der Entladung von Bomben eine Ex
ploſion ſtatt bei welcher der die Entladung vollziehende Beamte ſchwer
und ein Gendarmerie Oberſt leicht verwundet wurden

Petersburg 23 Oktober Meldung der Magdb Ztg Das
jetzt beendete Werk Kuropatkins über den Krieg mit Japan bildet
eine ſcharfe Anklage gegen die Partei der Großfürſten die mit ihren
Jntrigen alle Kriegspläne durchkreuzt habe Die Korruption allein
ſei an der Niederlage der ruſſiſchen Waffen ſchuld

Jaroßlatol 23 Oktober Wolffs Bur Jn der vorletzten Nacht
drangen in das Kontor der Fabrik der Spinngeſellſchaft welche ſich
in der Nähe der Station Wolga an der Rybinsk Moskauer Eiſenbahn
ſtrecke befindet fünf bewaffnte Männer ein und raubten 8000 Rubel
Die Täter ſind entkommen

Der Köpenicker Räuber Hanptmann
verhaftet

Landau 23 Oktober Meldung des B Jn Wald
fiſchbach wurde geſtern ein gewiſſer Runge der früher Handelslehrer
in Pirmaſens war unter dem Verdachte verhaftet der Köpenicker
Kaſſenräuber zu ſein Sein Alter und ſein ſchleppender Gang ſtimmten
mit dem Signalement überein das die Berliner Polizei ausgegeben hat
Runge war Feldwebel in Frankfurt a M und iſt aus Herxheim bei
Landau gebürtig Seine Handſchriſt ſoll der des Verbrechers ähneln

Pirmaſens 23 Oktober Meldung des B Der des
Kaſſenraubes in Köpenick verdächtige frühere Handelslehrer Runge
ein Mann von 45 Jahren iſt geſtern abend nach eingehendem Verhör
in das Amtsgerichtsgefängnis in Waldfiſchbach eingeliefert
worden Er beſtreitet die Tat ſowie die Richtigkeit der von mehreren
Bewohnern gemachten Angaben daß er ſich zu der in Frage kommenden
Zeit mehrere Tage lang in Berlin aufgehalten habe Er weiß aber im
Augenblick kein Alibi für ſeinen Aufenthalt vorzubringen Die angebliche
Spur lenkte ſich auf als durch die Blätter die Unterſchrift des Kaſſen
räubers bekannt wurde Dieſe ſoll eine auffallende Aehnlichkeit mit der
Handſchrift des Verhafteten haben Da das ausgegebene Signalement
in mehrfachen Beziehungen mit ſeinem Ausſehen übereinſtimmt ſchritt die
Behörde zu ſeiner Verhaftung Die kommenden zwei Tage dürften Auf
tlärung bringen ob ſie zu Unrecht erfolgt iſt

m äänÜÜXEin Zuverlässiges beiwährtes bequem anzuwendendes
Desinfektionsmittel muss jeder im hause haben Als solches
hat sich in langjähriger Praxis das Lysol vor allen anderen
bewährt Trotz aller Anfeinäung die dieses Präparat in
letzter Zeit auf Grund missbräuchlicher Anwendung von
nicht sachverständiger Seite erfahren hat kann nach wie
vor gesagt werden Lysol ist eines der einfachsten
billigsten bei richtigem Gebrauch ungekährlichsten Besin
fektionsmittel für den Hhausgebrauch das man sich nur
wünschen kann
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an SErkrankte wollen ſich die Zeit nehmen endſtehende Urteile zu prüfen Es iſt dies nur ein verſchwindend kleiner Teil der fortgeſetzt eingehenden
zeugung hat daß das leidende Publikum ſehr wohl imſtande iſt ſich ſelbſt eine Meinung zu bilden
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Bronchialkatarrh Lungenbluten
Lungenteicden

Nr 24924 Oktober

Sie werden ohne jeden Kommentar veröffentlicht weil man die Ueber
Die Urteile ſind außer ſtiliſtiſchen Abänderungen und Kürzungen letztere wegen Raummangel vorgenommen wort

getreu Originaldankbriefe deren Unterſchriften behördlich beglaubigt ſind liegen zur Einſicht aus und wird dringend gebeten hiervon umfangreichen Gebrauch zu machen Behördlicherſeits iſt dies bereits
geſchehen Abweichungen von der Wahrheit gleichviel ob ſie in dieſen einleitenden Worten oder in den nachfolgenden Urteilen gefunden würden zögen ſtrenge Strafen nach ſich Um den Laien die Möglichkeit in
die Hand zu geben nicht erſt den Ausbruch der Krankheit abzuwarten ſondern bei Auftreten auch nur eines einzigen Symptomes ſich rechtzeitig nach Hülfe umzuſehen folgen hier einige der am häufigſten e Ja

Huſten vielfach zum Erbrechen reizend Auswurf zähen Schleimes Stechen auf Bruſt und Rücken Druck in den Schulterblättern Nachtſchweiße JuSymptome Atemnot Das Atmen iſt ſpäter von hörbarem pfeifenden und ſchnurrenden Geränſch begleitet Blutſpucken Oft
heftiger unregelmäßziger Herzſchiag verbunden mit ſtarkem Angſtgefühl Mangelhafter Schlaf Schlechte Verdaunng c c

Zur Kur Einleitung ſind nötig die genaue Leideusbeſchreib ung die Angabe der Beſchäftigung und ob kalte Füße vorhanden ſind Man adreſſiere
Kuneinsföätut Spiro spenoss Dresden Niederlössnitz Hohestrasse Nr 36

der Regel kalte Hände und Füße

Herz Asthma
Wie von ganzem Herzen dankbar ich bin für die Hilfe welche mir die

Herren des Jnſtitutes durch ihre ſo heilſamen und vortrefflichen Verord
nungen gebracht haben ſo oſt und fortgeſetzt bis ich nun ganz geheilt
bin von meiner ſo ſchweren Herz Aſthmakrankheit

Fr Taenzer Altwaſſer i Schleſien

Sechs Jahre litt ich an Herzkrankheit und Atemnot einem ſchrecklichen
Huſten ſchleimigen Auswurf Kopfweh mit Schwindelanfällen Schlaf
loſigkeit und vor Bangigkeit konnte ich keine Ruhe finden Jch begab
mich in Jhre Kur und nach dreimonatlichem Gebrauch derſelben war ich
von meinem ſchrecklichen Leiden vollſtändig geheilt
Auguſt Grund mann Berginvalide Kleinnaundorf b Gitterſee Sa

Jch denke es würde ſchlecht von mir gehandelt ſein wenn ich es unter
ließe für den guten Erfolg Jhrer Behandlung bei meinem Lungen und
Herzleiden Jhnen meinen liefgefühlteſten Dank auszuſprechen

Hugo Wetzel p A Hofbuchdruckerei Hohenzollern Hechingen

Meine Frau litt über 2 Jahre an Aſthma, Jhre Kur hat bei meiner
Frau gut gewirkt ſprechen Jhnen dafür unſeren beſten Dank aus und
werden Jhre Kur Aſthmaleidenden beſtens empfehlen

Johannes Schäfer Gießen Kaplansgaſſe 19

Asthma Bronchialkatarrh Nasen und Rachenkatarrh
Ich bin mit Jhrer Kur vollſtändig zufrieden Es geht mir jetzt um

Kieles beſſer und mein Aſthmaleiden und Bronchialkatarrh hat ſich in ſo
kurzer Zeit ſehr gebeſſert Jn Dankbarkeit Friedrich Elſter Oberröblingen

Viele ſchwere Stunden vernurſachte mir 6 Jahre lang ein Naſen
Rachen und Bronchialkatarrh und entſchloß ich mich daher Jhre Kur
durchzuführen Durch Gebrauch derſelben wurde das Leiden von Tag zu
Tag beſſer welche Beſſerung in vollſtändige Heilung überging Jch kann

alſo wohl ſagen daß ich Gott und Jhnen durch Jhre Kur meine lebens
frohen Tage zu verdanken habe

Andreas Schörner Kühſchwitz b Oberkotzau Bayern

Lungenleiden Keblkopfkatarrh Lungenbluten Brustleiden
Vor Jahren ſtellte ſich bei mir Huſten und Auswurf ein auch bekam

ich Bruſt und Rippenfellentzündung und ſeit dieſer Zeit war ich nicht
mehr der halbe Menſch wie früher Durch Jhre Kur fühle ich mich aber
wieder ſehr wohl und ſage Jhnen meinen herzlichſten Dank Jch kann
dieſe Kur jedem Leidenden nur empfehlen

Mit Hochachtung W Teichmann Erfurt Holzheienſtr 1

Voriges Jahr litt ich an Lungen und Kehlkopfkatarrh Da wandte
ich mich an das Kur Jnſtitut Spiro spero und ſchon nach einiger
Zeit fühlte ich mich beſſer Nach 4monatlicher Kur war ich von
meinem Leiden befreit Für geleiſtete Hilfe ſage verbindlichſten Dank
B Ungemach Weißenbach Amt Raſtatt i Murgth Baden

Jch bin durch Jhre Kur von meinem Lungenleiden befreit woſür ich
Jhnen meinen beſten Dank ausſpreche Friedrich Kerſten Schlagenthin
Neue Häuſer Prov Sachſen

Teile Jhnen hierdurch mit daß ich von meinem Leiden Huſten und
Heiſerkeit vollſtändig befreit bin und ſage Jhnen hierdurch meinen
herzlichſten Dank Achtungsvoll Jhr dankbarer Chriſtian Rieſeberg
Tangerhütte Stendalerſtr 31 Prov Sachſen

Mit dem Erfolge Jhrer Kur bei meinem Lungen und Kehlkopfleiden
bin ich ſehr zufrieden ja ich kann ſagen daß die Krankheit geſchwunden
iſt Die Stimme iſt bedeutend kräftiger geworden während ich früher
kaum ein paar Worte ſingen konnte Empfangen Sie meinen beſten
Dank Mit aller Hochachtung Wilhelm Pöhle p A Herr Otto
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Durch Jhre Kur habe ich bei meinem Lungenleiden einen ſehr guten
Erfolg erzielt und kann Jhnen nun dankend zu wiſſen tun daß ich jetzt
wieder vollſtändig geſund bin und meine Arbeiten wieder verrichten kann
Jch ſage Jhnen meinen herzlichſten Dank für Jhre Mühe tungsvoll
Anna Franke Braunſchwende Nr 132 Mansfelder Gebirgskreis

Nach Gebrauch Jhrer Kur bin ich nun von meinem Leiden erlöſt
Jhnen allein habe ich es zu danken daß ich meine Arbeit wieder ver
richten kann was mir doch vorher ganz unmöglich geweſen iſt litt
ſeit Jahr ſehr an Magenſchmerzen furchtbaren Kopfſchmerzen Stechen
auf Bruſt und Rücken ſchlechter Verdauung ſaurem Anfſtoßen und Appetit
loſigkeit auch waren die Füße oft eiskalt Nehmen Sie nochmals meinen
tiefgefühlten Dank für Jhre uneigennützige Behandlung Hochachtungsvoll
Frl Sophie Thiele Schora b Güterglück Prov Sachſen

Magen und BarmleidensJahrelang litt ich an Magenleiden und nachdem ich viele Mittel
erfolglos angewandt gebrauchte ich Jhre Kur und bin mit Gottes und
Jhrer Hilfe wieder geſund geworden Spreche Jhnen hiermit innigſten
Dank aus und kann die Kur allen ähnlich Leidenden nur beſtens empfehlen
J Dodenhöft Einlage p Schiewenhorſt b Danzig

An Magenleiden und Durchfall litt ich 6 Monate und erlangte meine
Geſundheit durch Jhre Kur wieder Jch fühle mich wohl und munter
Eſſen ſchmeckt mir und kann ich rüſtig meiner Arbeit wieder nachgehen
Ueber Jhre Kur kann ich nur meine allerbeſte Anerkennung ausſprechen
Johann Steinmann Hafenarbeiter Kleinbliettersdorf b Saarbrücken

Ungefähr 11 Jahre litt ich an Magenbeſchwerden wie Verdauungs
ſtörungen Sodbrennen Auſfſtoßen Stuhlverſtopfung Von dieſem lang
jährigen Leiden bin ich durch Jhre Kur in 4 Monaten gänzlich befreit
worden Allen ähnlich Leidenden möchte ich eine ſolche Kur empfehlen
und ſtatte Jhnen hiermit nochmals meinen herzlichſten Dank ab Frau
Beſtier Berlin Korſörerſtraße 8
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